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A Öffentlicher Teil 

 
Tagesordnung: 

 
1 Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der Beschlussfähigkeit   
2 Feststellung der Tagesordnung  

3 Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Betriebsausschusses 
GGS vom 09.01.2014 

 

4 Vorlagen an den Rat  

4.1 1. Nachtrag Wirtschaftsplan GGS 2014 12/2014 
4.2 Benutzung von Handballharz in städtischen Sporthallen  46/2014 
5 Mitteilungen und Anfragen   

5.1 Immobilienvermarktung   
5.2 Fliegerdeich 3: Deichrechtliche Genehmigung  

 

 
 
 

 
 

 
 
 

 



Betriebsausschuss Grundstücke und Gebäude der Stadt Wilhelmshaven vom 13.02.2014,  

Nr. 2/2014                                                         Seite 2  

 

1 Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der 
Beschlussfähigkeit  
 

 

 Der Ausschussvorsitzende Herr Hellwig eröffnete die Sitzung und stellte die 

ordnungsgemäße Einladung und die Beschlussfähigkeit fest.  
 

2 Feststellung der Tagesordnung 
 

 

 Die Tagesordnung wurde in der vorliegenden Form festgestellt. 
 

3 Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche Sitzung des 

Betriebsausschusses GGS vom 09.01.2014 
 

 

 Die Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Betriebsausschusses GGS vom 
09.01.2014 wurde einstimmig genehmigt. 
 

4 Vorlagen an den Rat 
 

 

4.1 1. Nachtrag Wirtschaftsplan GGS 2014 

 

12/2014 

 Herr Hellwig informierte, dass die Vorlage von der Verwaltung zurückgezogen 

worden sei. 
 
Herr Leinert erklärte, dass GGS den Nachtrag Wirtschaftsplan aus folgenden 

Gründen zurückziehe: 
 

Der Ausschuss für Planen und Bauen (APB) hat in seiner letzten Sitzung den 
Satzungsbeschluss ohne Stichstraßen beschlossen. Dadurch reduziert sich die 
Investitionsumme von 5,9 auf 5,3 Mio. Euro.  

 
Die Flächen sollen großflächiger vermarktet werden. Außerdem wurden von Seiten 

der Kämmerei und der Wirtschaftsförderung 400.000 Euro als städtische Ko-
Finanzierungmittel aus dem Schwerpunkt 3 des regionalisierten Teilbudgets für die 
Maßnahme zugesagt.  
 

 Beschluss: 
 

-vertagt- 

 

  Der Rat beschließt den 1. Nachtragswirtschaftsplan GGS 2014 
gemäß Anlage. 

 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 

(Kreditermächtigung) wird gegenüber der bisherigen Festsetzung 
von 7.868.400 € um 957.200 € auf dann 8.825.600 € erhöht. 

 
Der bisherige Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen 
(4.740.000 €) wird nicht verändert. 

 
Der bisherige Höchstbetrag, bis zu dem Liquiditätskredite 

beansprucht werden dürfen (4.655.900 €), wird um 220.000 € auf 
4.875.900 € erhöht. 
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4.2 Benutzung von Handballharz in städtischen Sporthallen 
 

46/2014 

 Herr Leinert trug den Beschlussvorschlag vor. 
 

 Beschluss: 

 

-mehrheitlich zugestimmt- 

 
  Handballharz (sogenannte „Backe“) darf ausschließlich in den 

Sporthallen Bremer Straße, Nogatstraße sowie in der Nordfrost-

Arena verwendet werden. 
 

5 Mitteilungen und Anfragen  
 

 

5.1 Immobilienvermarktung  

 

 

 Herr Leinert wies in den einleitenden Worten darauf hin, dass die 

Immobilienvermarktung bei GGS sehr wichtig sei, da alleine in diesem Jahr 4,8 Mio. 
im Wirtschaftsplan für Erlöse aus Veräußerung von Sachanlagen eingestellt 
wurden.  
 
Frau Harms (bei GGS zuständig für Management/Öffentlichkeitsarbeit) informierte 

den Ausschuss über den aktuellen Stand der Immobilienvermarktung mit dem 

Schwerpunkt Internetauftritt. (siehe Anlage) 
 

Der Ausschuss nahm Kenntnis.  
 

5.2 Fliegerdeich 3: Deichrechtliche Genehmigung 

 

 

 Herr Leinert informierte, dass GGS das Gebäude vom Deichband in Erbpacht 

übernommen habe. Eine Bauvoranfrage wurde gestellt. Eine deichrechtliche 
Genehmigung wurde beantragt. Beides wurde positiv beschieden (siehe Anlage). 
Die 800.000.- Euro für die Instandsetzung wurden von einem unabhängigen 

Gutachter bestätigt. Es wird zurzeit ein Exposé erstellt, um einen Betreiber für das 
Objekt zu bekommen.  

 
Der Ausschuss nahm Kenntnis.  
 

 
 
 
 gez.      gez.     gez. 

 
Leinert 

Betriebsleiter 

 
Hellwig 

Vorsitzender 

 
Stecker 

Protokollführer 
 


